
AMAL – Jugend stärken  

Projektträger: Transaidency e.V. 

Projektlaufzeit: 01.01.2026 - 31.12.2027 

Fördersumme: 62.000 € 

Das Projekt „Amal – Jugend stärken“ setzt an den weiterhin bestehenden psychosozialen und 
gesundheitlichen Herausforderungen von Jugendlichen im Beussel- und Huttenkiez an. Es 
knüpft inhaltlich an die Erfahrungen und Strukturen des Vorgängerprojekts „Jugend für die 
Zukunft stärken“ an und führt diese systematisch weiter. 

Vor dem Hintergrund anhaltender gesellschaftlicher Krisen zeigen sich bei Jugendlichen im 
Quartier weiterhin ausgeprägte physische und psychische Problemlagen. Dazu zählen unter 
anderem Bewegungsmangel, soziale Isolation, Depression, erhöhte Aggressivität sowie 
schulische Probleme. In einem stark verdichteten Sozialraum mit begrenzten Frei- und 
Bewegungsflächen fehlen vielfach passgenaue Angebote, die diese Bedarfe aufgreifen und 
langfristig stabilisierend wirken. 

Ziel des Projekts ist die nachhaltige Stärkung des Wohlbefindens von Jugendlichen durch 
kontinuierliche Begleitung, aktivierende Angebote und die Förderung von Teilhabe. Körperliche 
und psychische Gesundheit werden dabei als eng miteinander verknüpft verstanden. Durch 
Bewegungs-, Gemeinschafts- und Selbstfürsorgeformate sollen Autonomie, Selbstwirksamkeit 
und soziale Verbundenheit gestärkt werden. 

Die Projektumsetzung erfolgt bedarfsorientiert und praxisnah. Zentrale Bestandteile sind die 
kontinuierliche Begleitung von Willkommensklassen, Empowerment- und Selfcare-Workshops 
für Mädchen und junge Frauen sowie kostenfreie Gemeinschaftsaktivitäten im Sozialraum. 
Ergänzend wird die Vernetzung mit bestehenden Jugendfreizeiteinrichtungen, Beratungsstellen 
und Fachkräften systematisch ausgebaut. Mitarbeitende lokaler Einrichtungen werden aktiv in die 
Angebotsentwicklung und -durchführung einbezogen. Zudem wird der fachliche Austausch und 
die Netzwerkarbeit innerhalb der Jugend- und Jugendsozialarbeit in Moabit gestärkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


